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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am 

Freitag, den 21. März 2025 um 20:00 Uhr 

im Sportlerheim des VfL 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Feststellung der Stimmberechtigten 

3. Ehrungen 

4.  Genehmigung des Protokolls des Vorjahres 

5. Aussprache über die Berichte der Vorstandsmitglieder 

6.  Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung des Vorstandes 

8. Beratung des Haushaltes 2025 

 a.) Diskussion Beitragserhöhung 

9. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer + Vertreter 

11. Vereinsveranstaltungen: 

 Jugend-Fußballturnier:   28.06.2025 

Sportabzeichen-Sportfest:  24.05.2025 

Weihnachtsmarkt:   07.12.2025 

Sportabzeichenverleihung  im Jan. 2026 

12.  Anträge 

13.  Verschiedenes 

 

Anträge sind bis zum 11. März 2025 bei Clemens Koalick abzugeben. 

 

INFORMIEREN – DISKUTIEREN – MITBESTIMMEN – WÄHLEN 

 

Die Getränke während der Sitzung sind frei! 
 

 VfL SCHÖNBERG 
                - Der Vorstand – 
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Bericht des 1. Vorsitzenden  
 

Liebe Sportlerinnen und Sportler,  

das doch ereignisreiche Jahr 2024 haben wir hinter uns. Zum einen konnten wie den Ge-
richtsprozess gegen die LLUR wegen des Zuschusses zum Sportlerheim, den der VfL ja ge-
wonnen hat, beenden. Dass die LLUR hinterher noch eine Prüfung der Unterlagen durch die 
Innen-Revision hat durchführen lassen, kann man schon als kleinen Rachefeldzug betrach-
ten. Dies hat uns auf Grund nicht vollständiger Unterlagen einen Malus von 26.000 € einge-
bracht. Wenn man das Mehr an Zuschuss von 8.000 € des LSV dagegen rechnet, bleiben 
18.000 €, die fehlen und die sich die Gemeinde Schönberg und der VfL Schönberg teilen. 
Das Geld wurde mittlerweile von der LLUR überwiesen und damit kann dieses Kapitel end-
lich geschlossen werden. Mein Dank geht an dieser Stelle auch an unseren Anwalt Dr. 
Voigts, dem wir es nicht zuletzt zu verdanken haben, dass wir den Zuschuss bekommen ha-
ben. 

Weiter haben wir im letzten Jahr unseren Fitnesspark mit einer kleinen Einweihungsfeier 
eröffnet. Im Sommer wurde der Sportplatzrasen von einer Gartenbaufirma professionell ge-
pflegt und wir haben unsere Turngeräte in der Turnhalle prüfen lassen, was auch einige not-
wendige Reparaturen nach sich zog. Auch haben wir zwei Defibrillatoren angeschafft und 
einen in der Turnhalle und den anderen im Sportlerheim aufgehängt. Möglich wurde dies 
unter anderem durch großzügige Spenden vom Bürgermeister sowie der CDU. Wir sagen 
Danke.  

Für das Jahr 2025 haben wir die Projekte Flutlichtumrüstung auf LED-Leuchtmittel und die 
Umstellung des Rasenmähens auf Mähroboter vorbereitet. Die Umrüstung der Flutlichtanla-
ge soll schon im Februar durchgeführt werden. Ob das Geld noch für weitere kleinere Projek-
te reicht, müssen wir schauen. Das alte Sportlerheim wollen wir malen, die Toiletten darin 
sanieren und die Bänke auf dem Sportplatz könnten auch eine Aufarbeitung gut gebrauchen. 
Auf der Jahreshauptversammlung können wir darüber diskutieren. 

Auch das Kapitel Übungsleiter und deren Finanzierung beschäftigt uns ständig. Für qualitativ 
hochwertige Trainingseinheiten braucht man entsprechende Trainer und Übungsleiter, mög-
lichst mit einer entsprechenden Ausbildung. So etwas kostet Geld. Mittlerweile geben wir 
30.000 € nur dafür aus. Den Spagat zwischen Beitrag und Qualität muss man ständig ma-
chen und abwägen, was einem wichtiger ist. Auch hochwertige Sportanlagen gehören natür-
lich mit dazu, die auch ihr Geld kosten. Deshalb steht auch ständig eine Beitragserhöhung 
zur Diskussion. Damit bestimmen wir letztendlich selbst unsere Qualität im Verein. 

Im letzten Jahr haben wir folgende Ehrungen durchgeführt:  

Für 10-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Vorstand erhielt Britta Höft die Ehrennadel in Bron-
ze. Für 25-jährige ununterbrochene Mitgliedschaft erhielten Peer-Maurice Ehlers, Friderike 
Höft, Alexander Kolze und Maike Meister die Ehrennadel in Silber. Für 40-jährige Mitglied-
schaft erhielten Kerstin Rohde und Sigfrid Höft die Ehrennadel in Gold.  

Zu unserer Mitgliederentwicklung kann ich folgendes berichten: Die Zahl der Mitglieder ist mit 
502 Mitgliedern um 6 Mitglieder niedriger als zum 01.01.2024. Die Zahl der Erwachsenen 
betrug 280 (+1), die der Jugendlichen unter 18 Jahren 222 (-7). 266 (+5) männliche Mitglie-
der standen 236 (-11) weiblichen gegenüber. Bei den Aktiven lag abermals die vielseitige 
Turnsparte mit 161 (+20) Mitgliedern vorn. Es folgten Fußball 92 (-4), Leichtathletik 84 (-2), 
Klettern 31 (+6), Tischtennis 25 (+6) und Aikido 19 (+2). 
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Zum Schluss möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern, Übungsleitungen, aktiven För-
derern und Helfern bedanken, die sich im letzten Jahr um das Wohl unseres Sportvereins 
verdient gemacht haben. Insbesondere bedanke ich mich bei der Gemeinde für die finanziel-
le Unterstützung, ohne die so manches nicht möglich wäre. 

Clemens 

 

 

Kinderturnen  

In der Schönberger Sporthalle bewegten sich im Durchschnitt etwa 40 Kinder aus verschie-
denen Altersgruppen von 3 bis 12 Jahren in den verschiedenen Gruppen. Nach dem Weg-
gang unseres Sportlehrers wird Jana von einem Schüler als Assistent unterstützt. 
 
Beim Kleinkinderturnen in der Altersgruppe zwischen 3 und 5 Jahren machen die Kleinen 
erstmals sportliche Erfahrungen ohne die Begleitung ihrer Eltern. Ziel ist es, ihre Beweglich-
keit zu fördern, so dass sie im Alltag z.B. beim Laufen, Hüpfen, Springen und Kriechen da-
von profitieren. Natürlich stehen bei allen Übungen vor allem Spiel und Spaß im Vorder-
grund. Beim Kinderturnen (5 – 10 Jahre) wird das Bewegungsangebot vielseitiger. So kom-
men z.B. Klettern, Balancieren oder Werfen hinzu. Außerdem werden die Kinder zum Einhal-
ten von Regeln bei Gruppenübungen angehalten.   
 
Am beliebtesten sind in jedem Jahr über alle Gruppen hinweg die vielseitigen Geräte-
Parcours, die immer jeweils vor den Oster-, Sommer- und Weihnachtsferien aufgebaut wer-
den. Mit scheinbar unendlicher Energie und vollem Tatendrang werden diese sportlichen 
Rundkurse ein ums andere Mal mit viel Spaß absolviert. Und wie stolz sind die kleinen und 
auch die größeren Sportler, wenn sie den Parcours erfolgreich gemeistert haben! 
 
Ein großer Dank geht an Christopher Klügel für seine engagierte Unterstützung und natürlich 
auch an die Kinder für ihre Begeisterungsfähigkeit und Motivation! 
 
                                                                                                                      Jana Scharfenberg 

 

Eltern-Kind-Turnen 
Das Eltern-Kind-Turnen am Mittwochnachmittag wird weiterhin gut angenommen und die 
Eltern freuen sich, dass sie ihre Kinder bei den spielerischen Turnübungen begleiten können. 
Hier sammeln die Kleinen im Alter zwischen 1 und 3 Jahren erste Bewegungserfahrungen im 
vertrauten Miteinander mit den Eltern. Spielerisch erkunden sie den Umgang mit verschiede-
nen Materialien, lernen Gerätelandschaften kennen und erfreuen sich mit viel Spaß an Be-
wegungsliedern, die nie fehlen dürfen. 
 
Am Schluss bauen alle gemeinsam ab und die Kleinen machen eine Mattenwagenfahrt, die 
immer großen Spaß macht und im Geräteraum endet. Danach singen wir ein Abschlusslied 
und verabschieden uns.  
                                                                                                                   Jana Scharfenberg 

 
Fitness 
Die Fitness-Gruppe trifft sich donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle in 
Schönberg, um Kondition, Koordination und Kraft zu trainieren. Es kommen Teilnehmer je-
den Alters, Trainierte und Untrainierte. Wir haben viel Spaß und der Schweiß fließt in Strö-
men. Es werden unterschiedliche Übungen aus dem Fitnessbereich angeboten. 
                                                

  Sabine Weise 
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SALSATION® 
Salsation® ist eine Mischung aus verschiedenen Rhythmen, Musikrichtungen, Tanzstilen 
und funktionellen Fitnesselementen und einem starken Fokus auf Ausdruck von Musik und 
Liedtext - das Tanzfitnessprogramm im VfL Schönberg 
Seit nunmehr einem Jahr gibt es den Salsation®-Kurs jeden Dienstag in unserer Sporthalle. 
Meine Teilnehmerinnen und ich freuen uns jeden Dienstag darauf miteinander zu tanzen, zu 
schwitzen und zu lachen, denn dieses Tanzfitnessprogramm bedeutet Lebensfreude und 
gute Laune. 
Beweglichkeit und Koordination der Teilnehmerinnen sind in dieser Zeit deutlich besser ge-
worden, sie sind zum Teil selbst überrascht, dass ihnen nach nur kurzer Zeit die Bewe-
gungsabläufe viel leichter fallen. Dies spiegelt sich auch in ihrem Alltag wider, erzählen sie 
mir. 
Ich würde mich auch sehr über männliche Teilnehmer freuen, die leider immer noch nicht 
den Weg in unsere Gruppe gefunden haben. Weltweit sind sehr viele Männer mit Spaß und 
Energie in den Salsation®-Kursen, es ist also kein reines Frauenprogramm. 
Komm einfach vorbei und probiere es aus. 

                                                   Iris Vogel 

 
 

Yoga 
Mit Spannung und freudiger Erwartung treffen wir uns montags (bei Mara Egner) und don-
nerstags (bei Michaela Anzinger) in den Yoga-Kursen. Die verschiedenen Übungen mit so 
witzigen Namen wie z.B. „Herabschauender Hund“ oder „Schmelzendes Herz“ fordern uns 
ganz schön, machen aber auch viel Spaß. Sie verbessern spürbar unsere Körperhaltung und 
-wahrnehmung, schulen unsere Konzentration und verbessern unsere Koordinationsfähig-
keit. Dabei liegt der Focus auf Körperpartien, die regelmäßig viel Aufmerksamkeit verdienen 
(Hüfte, Rücken, Schultern), aber auch auf solchen, die wir im Alltag ständig nutzen, sie aber 
sonst kaum trainieren, wie z.B. Füße, Hände oder Hals. Zufrieden, entspannt und stolz ver-
lassen wir die Kurse, wohl wissend, dass wir uns die nächsten Tage über einen schönen 
Muskelkater freuen können, der uns beweist, dass wir etwas für uns und unser Wohlbefinden 
getan haben.  

                               Elke Kähler  

 

 
Seniorensport 
Seit der „Neueröffnung“ der Seniorensportgruppe im VfL Schönberg vor 1,5 Jahren macht 
der Verein wieder ein spezielles Sportangebot für alle älteren Mitglieder. Jeden Freitag um 
15.00 – 16.00 Uhr treffen sich interessierte Vereinsmitglieder, um im Rahmen ihrer oft alters- 
oder krankheitsbedingt eingeschränkten körperlichen Möglichkeiten gemeinsam Freude an 
der Bewegung zu haben und den unabweisbar zunehmenden körperlichen Einschränkungen 
etwas entgegen zu setzen. 
Im Vordergrund stehen Übungen zum Erhalt noch vorhandener und zur Reaktivierung viel-
leicht verloren gegangener Bewegungsfähigkeiten. Begleitend ergibt sich dabei eine dosierte 
altersangemessene Kreislaufbelastung. Gymnastik, Koordinationsübungen und kleine ge-
meinsame Spiele sind die zentralen Inhalte der Stunde. Die vorbildliche reichhaltige Ausstat-
tung der Vereinshalle in Schönberg mit vielerlei Übungsmaterialien bietet dazu exzellente 
Voraussetzungen. 
Die Gruppe sieht es als selbstverständlich an, auf individuelle Einschränkungen und Handi-
caps Einzelner weitestmöglich Rücksicht zu nehmen. Alle Anwesenden sollen nicht nur ge-
sundheitlichen Nutzen, sondern möglichst auch Spaß an der Teilnahme haben. 
Die derzeit noch recht kleine Gruppe heißt alle neuen Teilnehmerinnen und Teilnehmer herz-
lich willkommen. Wer vor erstmaliger Teilnahme noch Fragen zur Gruppe oder zum Pro-
gramm hat, kann gerne beim Leiter Jürgen Möller unter 04534 8417 erforderliche Informatio-
nen einholen. 
                                                                                         Jürgen Möller, Sportlehrer/70 Jahre 
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Herzsportgruppe  
Vor ca. zweieinhalb Jahren haben sich Bemühungen konkretisiert, unter dem Dach des VfL 
Schönberg eine Herzsportgruppe zu gründen. Inzwischen ist erfreulicher Weise erkennbar, 
dass diese Bemühungen erfolgreich gewesen sind. Die Herzsportgruppe hat nicht nur alle 
Hürden zur Zulassung (Anerkennung durch die zuständigen Dachverbände, Schaffung der 
erforderlichen materiellen Voraussetzungen etc.) erfolgreich genommen, sondern z.B. auch 
die gerade in der Anlaufphase für diese Gruppe extrem schwierige Coronazeit gut überstan-
den. 
Für alle Vereinsmitglieder sichtbares Zeichen der Existenz der Gruppe ist u.a. der seit eini-
gen Monaten in der Halle angebrachte Defibrillator – ein Beispiel für die obligatorisch erfor-
derlichen sachlichen Voraussetzungen für den Trainingsbetrieb. Dass der „Defi“ auch für alle 
anderen Nutzer der Halle im Fall des (Not-)Falles zum vielleicht lebensrettenden Helfer wer-
den kann, ist nur ein Beispiel für die gegenseitigen Vorteile, die Herzgruppe und Gesamtver-
ein verbinden. 
 
Für wen ist eine Teilnahme an der Herzgruppe sinnvoll? 
 
Sinnvoll ist eine Teilnahme am Trainingsbetrieb der Herzgruppe für Menschen, die in irgend-
einer Form von einer koronaren Herzerkrankung betroffen sind. Die Begründung für die Teil-
nahme kann sowohl präventiver als auch rehabilitativer Art sein: Man muss nicht erst einen 
Herzinfarkt erlitten haben, um an einer Herzsportgruppe teilnehmen zu können. Die Details 
der Sinnhaftigkeit einer Teilnahme muss jedoch in jedem Fall ein behandelnder Arzt im Vor-
feld abklären. Nicht selten geschieht dies z.B. im Anschluss an eine Herzoperation und dem 
darauf in der Regel folgenden Aufenthalt in einer Rehaklinik. Aber auch ein(e) niedergelas-
sene(r) Hausarzt/-ärztin ist ein(e) kompetente(r) Ansprechpartner/-in. 
 
Welcher Voraussetzungen bedarf die Teilnahme an einer Herzgruppe? 
 
In jedem Fall benötigen Interessierte/Betroffene – im Gegensatz zu den übrigen Sparten im 
Sportverein – zur Teilnahme am Trainingsbetrieb eine ärztliche Verordnung (ähnlich wie z.B. 
ein Rezept für krankengymnastische Behandlung). Für weitere Sachinformationen können 
sich Interessierte direkt an den Übungsleiter der Herzsportgruppe Jürgen Möller (Tel.: 04534 
8417) wenden. Er wird einen Großteil der anfallenden Fragen kompetent beantworten und 
falls erforderlich an andere Ansprechpartner weiter verweisen. 
 
Die Herzsportgruppe trifft sich freitags um 16.00 Uhr in der Schönberger Turnhalle am Kin-
dergarten. Vor dem erstmaligen Besuch bitte unbedingt mit dem Übungsleiter Kontakt auf-
nehmen (Begründung s. oben!).   

Jürgen Möller 

 

QiGong  
Qi Gong ist eine Bewegungsform aus der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) und 
wird auch Bewegungsmeditation genannt. Die Übungen werden mit dem Bewusstsein auf 
den Atem und einen guten Stand langsam ausgeführt. Durch die fließenden Bewegungen 
werden die Lebensenergien gestärkt, so dass Blockaden gelöst und Heilungsprozesse un-
terstützt werden können. Gleichzeitig kommen Geist und Körper zur Ruhe. Immer wieder 
erzählen mir Teilnehmer, wie gut sie in der Nacht nach dem Qi Gong schlafen können. 
 
Qi Gong im VfL Schönberg findet jeden Montag (außer in den Ferien) um 18.00 bis 19.15 

Uhr im Gemeinderaum, Dorfstr. 24, statt. Seit Jahren gibt es eine Warteliste. Wer dennoch 

Qi Gong einmal kennenlernen möchte, kann sich gerne bei mir melden (Tel.: 04534-8942). 

 
                                                                                                                         Ulrike Schmidt 
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Stressprävention in der Natur 
Mit viel Enthusiasmus und Engagement bot Dörte Försterling-Wittman auch in diesem Jahr 
einmal monatlich am Samstag oder Sonntag diese besondere Veranstaltung an. Jeder Ter-
min stand unter einem bestimmten, der Jahreszeit und der Natur angepassten Thema. Je-
weils drei Stunden lang konnten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Schönberger Wald 
ihre Achtsamkeit und Aufmerksamkeit in der Natur schulen. Leider gelang es nicht, dauerhaft 
genügend Beteiligung an dieser Veranstaltung zu gewinnen, so dass wir sie zum Ende des 
Jahres einstellen mussten. 
               Elke Kähler 

 
Aikido 
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, die auf den Prinzipien der Harmonie und des Nicht-
Widerstands basiert. Anstatt einen Angriff direkt zu blockieren oder zu kontern, nutzt Aikido 
die Energie des Angreifers, um ihn aus dem Gleichgewicht zu bringen und zu kontrollieren. 
Es fördert nicht nur die körperliche Fitness, sondern auch die mentale Ausgeglichenheit und 
das spirituelle Wachstum. Unsere Aikido-Gruppe in Schönberg, die dem Stil des Großmeis-
ters Hirokazu Kobayashi folgt, trifft sich regelmäßig mittwochs zum Training. Die Kindergrup-
pe, bestehend aus Teilnehmern im Alter von 7 bis 12 Jahren, trainiert von 17:00 bis 18:00 
Uhr. Im Anschluss daran findet das Training für die Erwachsenen von 18:00 bis 19:30 Uhr 
statt, an dem drei Erwachsene sowie zwei Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren teil-
nehmen. Auch während der Schulferien setzen wir unser Training fort, um Kontinuität und 
Fortschritt zu gewährleisten. Als Spartenleiter und Trainingsleiter mit dem 1. Dan freue ich 
mich, die Gruppe zu leiten. Unterstützt werde ich dabei von Jan Stäcker, der als Assistent 
und Leiter des Kindertrainings fungiert. Einmal jährlich führen wir Gurtprüfungen durch, bei 
denen die Fortschritte unserer Mitglieder gewürdigt werden. Im vergangenen Jahr konnten 
wir beobachten, dass die Anzahl der Kinder stabil geblieben ist. Trotz natürlicher Abgänge ist 
es uns gelungen, kontinuierlich neue junge Mitglieder für das Aikido zu begeistern. Leider 
blieb der erhoffte Zuwachs bei den erwachsenen Teilnehmern aus. Dennoch blicken wir op-
timistisch in die Zukunft und planen für das kommende Jahr eine gemeinsame Reise der 
erwachsenen Aikidokas zum großen Jahreslehrgang nach Thonon in Frankreich. Ein beson-
deres Highlight des Jahres waren die Gurtprüfungen, bei denen die Jugendlichen Finja 
Kruse und Carla Thies ihre Prüfung zum Blaugurt erfolgreich abgelegt haben. Damit zählen 
sie nun zu den fortgeschrittenen Aikidokas unserer Gruppe. Abschließend möchte ich allen 
Mitgliedern für ihr Engagement und ihre Begeisterung danken. Besonderer Dank gilt Jan 
Stäcker für seine wertvolle Unterstützung im Kindertraining. Wir freuen uns auf ein weiteres 
Jahr voller gemeinsamer Fortschritte und Erlebnisse in unserer Aikido-Gruppe. Mit sportli-
chen Grüßen, Erik Bauerkemper Sparten-Leiter Aikido-Gruppe Schönberg. 
 

    Erik Bauerkemper 

 
Tischtennis Jugend 
Leider haben wir immer noch keinen neuen Tischtennislehrer, daher übernimmt Jana weiter-
hin die Stunden der Tischtennis-Jugend, damit das Angebot weiter aufrechterhalten werden 
kann. Denn erfreulicherweise wächst die Gruppe. Immer mehr Kinder haben den Wunsch 
und viel Freude daran, Tischtennisspielen zu erlernen. Diese Sportart fördert gleichzeitig 
Koordination, Reaktionsvermögen, Kondition und Konzentration.  
Tischtennis ist ein „Sport für alle“ und kann lebenslang ausgeübt werden.  
 
Unser Training findet weiterhin montags von 18:00 bis 19:00 Uhr statt. Wir freuen uns über 
alle, die Interesse am Tischtennissport haben und einfach mal „reinschnuppern“ wollen. Ihr 
seid ganz herzlich willkommen! 
 
                                                                                                                   Jana Scharfenberg 
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Tischtennis Erwachsene  
Das vergangene Jahr wies Parallelen zu 2023 auf. Es bleibt weiterhin unmöglich, eine 
Mannschaft für den Punktspielbetrieb zu melden. 
Auch die Gewinnung neuer Mitglieder für die Tischtennis Sparte gestaltet sich als besonders 
herausfordernd. Obwohl gelegentlich neue Spieler willkommen geheißen werden können, ist 
deren Verweildauer häufig nur von kurzer Zeit. 
Weiterhin wird intensiv trainiert, um optimal auf zukünftige Punktspiele vorbereitet zu sein. 
Wenn Du dich für Tischtennis begeistern kannst, und nach einer neuen Herausforderung 
suchst, bist du montags ab 19.30 Uhr in der Halle willkommen!  
                                                                                                                        Andreas Ahrens 

Klettern  
Klettern ist seit den 80er Jahren immer populärer geworden. Zuerst waren es einige wenige 
SportlerInnen, die den Zeitgeist für sich nutzten und die ersten Kletterrouten im Freien, am 
Naturfels erschlossen. Später kamen dann die ersten Kletterhallen, also Routen im Indoor 
Bereich, dazu. Parallel dazu entwickelte sich auch das Bouldern. Das ist Klettern am Felsen 
oder auch in der Halle, nur in niedriger Höhe. Hier kommt kein Seil oder Klettergurt zum Ein-
satz. 
Und in der „Neuzeit“ ist Klettern jetzt auch eine Sportart, die olympisch geworden ist! 
Aus der sogenannten Trendsportart hat sich eine Breitensportart entwickelt. Es sind jetzt 
nicht nur einzelne wenige, die diesen wunderbaren Sport für sich entdecken dürfen, sondern 
die ganze Familie kann diesen Sport zusammen erleben. 
Und das Beste ist: Im VfL Schönberg gibt es diese phantastische Sportart schon seit Ende 
der 90er Jahre. Jürgen Möller hat derzeit die ersten Routen für den Verein geschraubt und 
somit die Sparte Klettern zum Leben erweckt. 
In der Zwischenzeit hat sich die Klettersparte etabliert und erfreut sich ihrer Kommunität, wird 
aber immer wieder von neuen Teilnehmern entdeckt und somit kommen immer wieder neue 
Mitglieder zum Verein dazu. 
Auch sind die beiden TrainerInnen der Klettersparte, Gudrun Hahne & Jürgen Möller, ausge-
bildete Trainer C für Menschen mit Behinderungen des Deutschen Alpenvereins. So können 
auch Menschen mit Handicaps im Verein klettern. Der VfL Schönberg bietet daher auch eine 
inklusive Sportart an! 
 
Zurzeit sind beide Klettergruppen (dienstags und donnerstags) voll belegt und müssen mit 
einer Warteliste arbeiten. „Schnupperklettern“ ist aber immer noch möglich! 
Die Kinder müssen mindestens 6 Jahre alt sein. Die erwachsene Begleitung wird dann im 
Sichern (da wir mit Seil und Gurt klettern) ausgebildet. Und falls die erwachsene Person 
dann auch regelmäßig mitklettern möchte, wird diese auch in die Klettersparte, bzw. als neu-
es Mitglied im Verein, aufgenommen. 
Termine für das Schnupperklettern werden telefonisch unter der Nummer: 04534/8417 oder 
per Mail: gudrun-hahne@web.de vereinbart. 
                                                                                                                              Gudrun Hahne 

 

 
Leichtathletikgemeinschaft (LG) Schönberg-Wentorf-Sandesneben-Klinkrade   
Jahresbericht 2024 Kinder/Jugend U8 bis U18 
 
Ein weiteres ereignisreiches und erfolgreiches Jahr liegt hinter uns. In den zwei Trainings-
gruppen für die U8/U10, der Trainingsgruppe für die U12/U14 sowie der Gruppe 
U14/U16/U18 haben wir einmal pro Woche mit viel Spaß und Engagement trainiert. 
 
Bei den Kreismeisterschaften Einzel in Schwarzenbek am 30.06.2024 konnte unsere LG 
insgesamt 13 Kreismeistertitel erringen. Besonders hervorzuheben ist Luisa Gerhardt (W10), 
die sich in den Disziplinen Hochsprung, Weitsprung und 50m Sprint zur dreifachen Kreis-
meisterin krönte. Darüber hinaus haben viele unserer Athlet:innen persönliche Bestleistun-
gen erzielt, was den Erfolg diese Wettkampftages zusätzlich unterstreicht. 

mailto:gudrun-hahne@web.de
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Auch in diesem Jahr konnte unser beliebtes Schülersportfest in Zusammenarbeit mit dem 
TSV Trittau dank der Unterstützung unseres Trainerteams, zahlreicher Helfer und engagier-
ter Eltern wieder durchgeführt werden. Für viele unserer kleinsten Athleten ist es oft der erste 
Wettkampf überhaupt. Die Aufregung, sich im Springen, Laufen und Werfen zu messen, ist 
dabei besonders groß! An diesem Tag standen jedoch der Spaß und die Freude am Wett-
kampf im Vordergrund. Aus diesem Grund wurden ALLE Kinder mit einer Medaille belohnt. 
 

In diesem Jahr fanden die Mehrkampf-Kreismeisterschaften in Lübeck im Stadion Buniams-
hof statt, einer beeindruckenden Wettkampfstätte. Die Athlet:innen kämpften mit viel Einsatz 
in den Disziplinen Sprint, Weitsprung, Ballwurf, Kugelstoßen und Hochsprung. Unsere LG 
konnte durch Luisa Gerhardt (W10), Lia Maltzahn (W9) und Romy Brendel (W8) drei Einzelti-
tel erringen. Zudem sicherte sich die Mannschaft der WK U10, bestehend aus Marlene 
Winkler, Lia Maltzahn, Ida-Lotta Vaßholz, Romy Brendel und Sophie Dohrendorf, den Kreis-
meistertitel. 
Bei den Mittelstrecken-Kreismeisterschaften über 800m in Sandesneben konnten wir zwei 
Titel erringen. Luisa Gerhardt (W10) lief souverän zum Sieg, während Jonas Reichert (M9), 
der erst seit kurzer Zeit am Trainingsbetrieb der LG teilnimmt, überraschend den Titel für 
sich entscheiden konnte. 
 
Den Saisonabschluss bildete die Crosslauf-Kreismeisterschaft in Mölln, wo Luisa Gerhardt 
erneut den Kreismeistertitel erkämpfte. 
 
In der SHLV-Bestenliste 2024 im Nachwuchsbereich konnten wir beeindruckende 26 Top-10-
Platzierungen erzielen. Besonders hervorzuheben ist Emil Pöhls (M8), der im 50m Sprint mit 
einer Zeit von 8,74s den ersten Platz in der Landesbestenliste belegte. 
 
Neben den Trainingseinheiten und Wettkämpfen fanden auch einige weitere Aktionen statt: 
Die Firma Fielmann (Filiale Mölln) sponserte 31 Trainingsjacken für unsere größeren Ath-
let:innen. Ein großes Dankeschön an Jens Martens, der diese Aktion begleitet hat. Zudem 
erhielten wir durch die Trikotaktion der Sparkasse Holstein in diesem Jahr wieder 15 Regen-
jacken, die wir im September in Empfang nehmen konnten. Vielen Dank an die Sparkasse 
Holstein für diese tolle Unterstützung! Ein großer Dank geht auch an alle, die täglich für uns 
abgestimmt haben. 
 
Die reibungslosen Abläufe unserer Trainingseinheiten und Sportfeste wären ohne unser en-
gagiertes Trainer- und Helferteam nicht möglich. Daher möchte ich meinen herzlichen Dank 
an Wilhelm Hassler (Trainer der Seniorengruppe), Bernd Schmidt (Trainer der Leistungs-
gruppe), Ragna Schliewe (Trainerin der U14/U16/U18), Melanie und Emma Ohnesorge 
(Trainerinnen der U12/U14) sowie Sven Neervoort (Laufgruppe) aussprechen. Ein besonde-
res Dankeschön gilt auch Hartmut Schliewe und Michael Zirschnitz, auf deren Unterstützung 
wir bei speziellen Technik-Trainingseinheiten stets zählen können. Leider mussten wir uns 
von Janika Rohlfing als Helferin in der U8/U10 verabschieden, da sie sich nun auf ihre Aus-
bildung konzentriert. Glücklicherweise konnten wir Milan Schliewe für unser Trainer- und 
Helferteam (U8/U10 und U14/U16/U18) gewinnen. 
Da unsere Abteilung weiterhin auf Erfolgskurs ist, sind wir ständig auf der Suche nach neu-
en, motivierten Betreuern und Trainern – oder solchen, die Interesse daran haben, es zu 
werden. Wir freuen uns über eure Rückmeldungen! Meldet euch gern bei uns unter mzir-
schnitz@web.de 
                                                                                                                      Kathleen Zirschnitz 

 
 
 
 
 

mailto:mzirschnitz@web.de
mailto:mzirschnitz@web.de
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Leistungsgruppe LG Schönberg W-S-K 
Leichtathletikgemeinschaft (LG) Schönberg-Wentorf-Sandesneben-Klinkrade   
Jahresbericht 2024 Schüler Aufbaugruppe/Jugend/Erwachsene  
In der Leichtathletiksaison 2024 konnte mit einem zarten Wiederaufbau von wettkampffähi-
gen Athleten und Athletinnen begonnen werden. So stellte sich erstmals eine Frauenmann-
schaft in der Landesmeisterschaft im Mannschaftscup der Konkurrenz. Zu einer Mannschaft 
gehören 5 Teilnehmerinnen, die jede in einer anderen Disziplin startet (100 m Sprint, Weit-
sprung, Hochsprung, Kugel und 800 m Lauf).  Weiterhin ist eine 4 x 100 Meter Staffel zu stel-
len. Die Mannschaft mit Liv Tiedemann, Carlotta Höft, Lilli Büttner, Annelie Busch sowie der 
Jugendlichen Lenya Peemöller belegte den sechsten Platz. Die besten Leistungen zeigten 
Liv Tiedemann über die 800 Meter in 2:34,84 und Lenya Peemöller im Weitsprung mit 5,20 
Meter. Lenya Peemöller startete bei den Norddeutschen Meisterschaften im Vier- und Sie-
benkampf und holte die Bronzemedaille. Lenya startet ab dem 01.01.2025 für den MTV 
Lübeck, trainiert weiterhin im Bereich der LG. Liv Tiedemann, erst seit ein paar Monaten 
wieder im Training, wurde Bezirksmeisterin im Speerwerfen und übertraf 2024 in allen Dis-
ziplinen ihre bisherigen Bestleistungen, was auf ein gutes Jahr 2025 hoffen lässt. Für alle 
anderen ist es zum Teil schwer, regelmäßig am Training teilnehmen zu können, da sie sich 
im Studium oder in der Ausbildung befinden. 
 
Talentierten und /oder wettkampforientierten Schülern und Schülerinnen wird ein zweites 
Training in der Aufbaugruppe geboten. Hier sollen insbesondere zeitintensive Techniken 
vermittelt und vertieft werden. Sie besteht zurzeit aus 10 Teilnehmerinnen. Im Jahr 2024 
stach aus dieser Gruppe Luna Louisa Kruse (11 Jahre) mit einem 1. Platz in der Landesbes-
tenliste des Schleswig-Holsteinischen Leichtathletikverbandes heraus. Sie warf den 80 
Gramm schweren Schlagball 35,50 Meter weit. Sie stand auch in der Kreisauswahl des 
Kreisleichtathletikverbandes und gewann hier beim Kreisvergleichskampf von fünf Kreisen in 
der Segeberger Halle das Medizinballwerfen. 10 Meter weit flog der 1 kg schwere Ball. Je-
weils dritte Plätze in der Landesbestenliste erreichten Lia Maltzahn 9 Jahre mit 3,72 im Weit-
sprung und Luisa Gerhard 10 Jahre im 800 Meterlauf in 2:54,44 Minuten und im Vierkampf. 
Auch diese beiden wurden für die Kreisauswahl nominiert. Leider konnten sie dieses Jahr 
wegen Personalausfalls nicht am Mannschaftscup teilnehmen. Aufgrund guter Einzelleisten 
wäre ein Platz auf dem Siegerpodest sicher gewesen. 
  
Pauline Haas und Carlotta Höft wurden als Wettkampfwartinnen in den Vorstand des Kreis-
leichtathletikverbandes Herzogtum Lauenburg gewählt. Ohne ihre Tätigkeit könnten keine 
Kreismeisterschaften mehr ausgetragen werden. Hierfür danken wir Euch. 
 
                                                                                                              Bernd-Christian Schmidt 

 
Senioren-Leichtathletik LG Schönberg W-S-K 
Leichtathletikgemeinschaft (LG) Schönberg-Wentorf-Sandesneben-Klinkrade   
Jahresbericht 2024 Senioren 
Die Seniorengruppe ist aktuell mit 15 Aktiven (7 Männer, 8 Frauen) gut besetzt. Unsere lang-
jährige Athletin Heidi Brockhaus startet ab Januar dieses Jahres für die Möllner SV. Heidi hat 
im Dress des VfL, der LG in verschiedenen Altersklassen, 21 Landes-, acht Norddeutsche- 
und zwei Deutsche Meisterschaften gewonnen und ist damit die erfolgreichste Leichtathletin 
unserer Sparte. 
 
Wir haben wegen des mangelnden Angebots nur an wenigen Wettkämpfen teilgenommen. 
Dennoch konnten wir 14 Platzierungen in der Landesbestenliste erreichen, davon siebenmal 
Rang 1. Herausragend waren wieder die Leistungen von Heidi Brockhaus (W75). Trotz Er-
kältung gewann sie bei den Norddeutschen Meisterschaften in Rathenow die Titel im Kugel-
stoßen und Diskuswerfen und war bei den Landesmeisterschaften in Kiel mit Kugel, Diskus 
und im Weitsprung erfolgreich. 
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Der Schwerpunkt lag wieder auf dem beliebten 37. Senioren-Mehrkampfwettbewerb des 
SHLV, welcher aus einem ganzjährigen Siebenkampf besteht. Es beteiligten sich 115 Aktive 
aus 10 Vereinen. Unsere erfolgreiche Bilanz: den ersten Platz belegten Martin Bluhm M65, 
Hartmut Schliewe M70, Wilhelm Hassler M85, Maren Neervoort W40, Kristin Grönwold W45, 
Romy Röntgen W70 und Heidi Brockhaus W75. Die weiteren Platzierungen: Petro Med M45, 
Kati Martens W40, Elke Kähler W60 und Miriam P. Hassler W65 (2.), Michael Zirschnitz M50 
(3.), Jens Martens M45 (4.) und Herrgen Lüder M65 (10.). 
Ich wünsche allen Aktiven weiterhin viel Freude an der Leichtathletik 2025! 
 

                                                                                                                        Wilhelm Hassler  

Sportabzeichen 2024 
Unsere Sportabzeichen-Saison verlief recht unspektakulär. Das Trainingsangebot, das für 
jeden Sommer-Donnerstag gilt, wurde sehr mäßig frequentiert. Das Sportfest im September 
hatte noch weniger Besucher als in all den Jahren zuvor. Nichtsdestotrotz konnten wir am 
26.01.2025 eine bemerkenswerte Anzahl an Sportabzeichen-Urkunden überreichen. Von 91 
Absolventen waren 61 Kinder und Jugendliche stolze Empfänger. Milan Schliewe bekam 
sein 11. Jugendabzeichen überreicht, Hartmut Schliewe, sein äußerst aktiver Großvater, 
bereits das 55. Abzeichen. Unter den 61 Kindern waren 24, die ihr erstes Abzeichen ge-
macht haben. Die größte Hürde ist nach wie vor der Schwimmnachweis, den alle Beteiligten 
erbringen müssen. Zu der Kategorie Kraft hat sich der DOSB 2024 eine Ergänzung ausge-
dacht. Es gibt einen Leistungskatalog mit dem Thema Fitness und beinhaltet: Push-Ups, 
Crunches, Triceps-Dips und Pull-Ups. Die Anforderungen sind sehr anspruchsvoll. Es wird 
sich zeigen, ob sie jemand erfüllen kann und möchte. 
 
Am 28.06.2024 gab es einen Sportabzeichen-Tourstopp in Geesthacht mit Persönlichkeiten 
wie Frank Busemann und Mathias Mester. Alle Sportabzeichen-Prüfer aus dem Kreis Her-
zogtum Lauenburg waren aufgerufen, die Veranstaltung tatkräftig zu unterstützen. Somit 
reisten auch wir in Geesthacht an und waren begeistert. So viele engagierte Leute, so viele 
tolle Schüler und Schülerinnen (ca. 1500) und so viele tolle Lehrkräfte. Alle Achtung! 
 
Unsere vernieselte Verleihungs-Veranstaltung am 26.01.2025 war gut besucht. Kinder und 
Erwachsene tummelten sich im Bereich des Sportlerheimes und vergnügten sich mit alkohol-
freiem Punsch, Kaffee, Limos, Kuchen und Waffeln. Vielen Dank für die leckeren, gespende-
ten Kuchen! Freundliche Gespräche wurden geführt, und der ein oder andere konnte für un-
ser neu aufgelegtes Sport- und Familienfest am 24. Mai 2025 begeistert werden. Neben dem 
Angebot, die Anforderungen für das Sportabzeichen abzunehmen, werden wir z.B. auch pro-
fessionelles Lauftraining und professionelle Ernährungsberatung anbieten. Wir sind gespannt 
und freuen uns auf großen Zuspruch, damit wir in der nächsten Saison die angestrebten 100 
Abzeichen locker vergeben können.  
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinem Team, das aus Michael und Kathleen Zirschnitz, 
Elke Kähler und Kristin Grönwold besteht, und schließe mit dem Sportfest-Slogan „Schön-
berg bewegt sich“, Du auch!                                                                           Eure Britta Höft 

 

 

 

Fußball – zwei Jugendteams spielten bei einem Turnier in 

Dänemark, 2. Herren wurde Meister der B-Klasse 
 

   2024 war für unsere Fußballer ereignisreich. 

Unsere D- und B-Jugend nahmen an dem Dana-

cup im dänischen Hjørring teil und sammelten 

viele positive internationale Erfahrungen. Die 

erste Herren hat ein neues Trainergespann und 

gleich zu Beginn diesen Jahres richteten wir drei 

Topturniere in der Amtsarena aus bei denen unse-

re Teams bei großem Zuschauerinteresse auf 

Landes-, Ober- und sogar Regionalligisten trafen.
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Erfolge der Mannschaften 

  Unser Verein hat im vergangenen Jahr mit ins-

gesamt 18 Mannschaften mit Aktiven im Alter 

von 5 bis 68 Jahren großartige Erfolge erzielt. 

Diese Vielfalt spiegelt das breite Spektrum unse-

rer Fußballgemeinschaft wider und zeigt die Lei-

denschaft und das Engagement aller Aktiven. 

  Unsere Kinder- und Jugendmannschaften zeigen 

kontinuierlich großartige Fortschritte. Mehr als 

30 Trainer und Betreuer unterstützen uns dabei. 

 

   Christopher Koalick und Pepe Schwarz trainie-

ren und betreuen mit viel Geduld und beeindru-

ckendem Einsatz die Jüngsten, die 4-6-Jährigen. 

   Nico Streicher mit Stefan Hermann sowie 

Christopher Koalick mit Tobias Hamann trainie-

ren und betreuen die große Gruppe der F-Jugend 

mit zwei Teams.  

   Die Trainerinnen Nathalie & Denise Lesny mit 

Alexander Riedel, sowie Tim Hamann coachen 

die mit fast 30 Kindern starke E-Jugend mit 

ebenfalls zwei Teams.  

  Unsere zwei D-Jugendmannschaften werden 

von Christian Schmidt mit Oliver Klockmann 

sowie Tobias Lesny mit Benjamin Lechermann 

und Philip Schütt trainiert.  

   Zwei Mädchenmannschaften, trainiert und be-

treut von Michael Wesse, B-Mädchen, Christoph 

Schultz mit Wiebke Reth und Annegrete Schulz, 

D-Mädchen, nehmen am Spielbetrieb teil.  

   Die neu formierte 1. C-Jugend wird von Sascha 

Lenz, Mario Heidrich und Toni Martzahn trai-

niert. Sie gewann die Vizemeisterschaft. 

 

Für die zweite C-Jugend zeichnet sich Carl Cies-

lar verantwortlich.  

   Christian Hinze und Christoph Schultz leiten 

die B-Jugend. Die A-Jugend, die nach großarti-

gem Auftakt leider nicht die Landesliga-

qualifikation geschafft hat, wird von Lucas Mol-

ter und Fynn Patzker trainiert. Hier steht das 

Kreispokalfinale noch an, bei dem sich die 

Mannschaft belohnen kann. 

  

   Nachdem die 1. Herren die Kreisliga halten 

konnte, trainieren nun Niklas Oehlrichs und Gün-

ther Wachtel die junge Mannschaft. Dieser neue 

Schwung führte zu besseren Leistungen und das 

Team erkämpfte sich einen Mittelfeldplatz zur 

Winterpause. 

  Die 2. Herren ist unter Trainer Michael Wesse 

Meister der B-Klasse geworden. Mit nur zwei 

Niederlagen bei 15 Siegen stieg die Mannschaft 

in die A-Klasse auf. In dieser belegt das Team 

mit dem neuen Trainergespann Christian Hinze 

und Lars Gressmann einen guten Platz im Mittel-

feld.  

 

  Unsere Alt-Seniorenmannschaften unter der 

Leitung von Rico Laurisch, Alt-Herren,  Steffen 

Gras, Ü40, und Karsten Seifert, Ü50 spielen er-

folgreich im Lauenburgischen bzw. in Stormarn 

um Punkte.  

 

  Diese Erfolge sind das Ergebnis harter Arbeit, 

Teamgeist und der Leidenschaft unserer Spiele-

rinnen und Spieler. 

 

Schiedsrichter – ohne geht nicht  

Ein weiterer Erfolg unserer Gemeinschaft zeigt 

das Engagement und die Hingabe unserer 

Schiedsrichter.  

  Ich bedanke ich mich bei Jan Rexin (Ob-

mann), Heiko Schröder, Lennart Lachmann 

und Luis Demir. Ihre Leistung ist beeindru-

ckend und wir sind stolz auf ihre Bereitschaft, 

Verantwortung zu übernehmen und somit zu 

einer sportlichen Spielumgebung beizutragen. 

 

 

 

Vielen Dank 

  Abschließend möchte ich mich bei allen Sponsoren, Unterstützern und Fans herzlich bedanken. Euer 

Einsatz und Unterstützung sind unverzichtbar, um auch in Zukunft attraktiven Fußball für Jung und 

Alt in unserer Region zu ermöglichen. Ihr tragt dazu bei, dass wir unsere Ziele erreichen und unseren 

Spielern und Spielerinnen optimale Bedingungen bieten können 
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Protokoll  
der Jahreshauptversammlung am Freitag, 15. März 2024 von 20.00 bis 
22.00 Uhr, Sportlerheim VfL Schönberg, Jägerstr. 24, 22929 Schönberg 
  

Anmerkung zum Text:  

Es wird darauf hingewiesen, dass sich sämtliche Aussagen gleichermaßen 
auf alle Geschlechter beziehen, auch wenn, zur besseren Lesbarkeit, das 
generische Maskulinum verwendet wird.   

Zur Jahreshauptversammlung (JHV) wurden alle Mitglieder form- und fristgerecht eingeladen. 

Der Einladung lagen die Jahresberichte der Spartenleiter und des 1. Vorsitzenden, die Jahres-

rechnung 2023, der Haushaltsentwurf für das Jahr 2024 und das Protokoll der letzten JHV vom 

17.03.2023 bei.  

Tagesordnung  

1.    Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

Clemens Koalick begrüßte um 20 Uhr alle Gäste, im Besonderen Holger Junge, Bürgermeis-
ter von Schönberg.  

2.    Feststellung der Stimmberechtigten  

Es trugen sich 23 (24 ab 20.15 Uhr) stimmberechtigte Mitglieder in die Anwesenheitsliste ein. 
Die Versammlung war beschlussfähig.   
  

Zu Ehren der verstorbenen Mitglieder Ute Gatermann, Jürgen Netz, Helmut Kruse, Ingrid 
Kröger und Hannelore Kalienke legten alle eine Gedenkminute ein. Clemens dankte Familie 
Gatermann für die Spende, die sich aus dem Wunsch der Angehörigen „Spenden anstatt 
Blumen“ ergeben hat. 

3.    Ehrungen  

Clemens Koalick beglückwünschte die anwesenden zu Ehrenden persönlich und händigte 
ihnen ihre Urkunden und Ehrennadeln aus.  
  

Clemens dankte Britta Höft für die 10-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Vorstand als Schrift-

führerin und überreichte die Ehrennadel in Bronze. 

 

Für 25-jährige ununterbrochene Mitgliedschaft erhielten Peer-Maurice Ehlers, Friderike Höft, 
Alexander Kolze und Maike Meister die Ehrennadel in Silber.  
Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten Kerstin Rohde und Siegfrid Höft die Ehrennadel in 
Gold.  
Für 50-jährige Mitgliedschaft hätte Ingrid Koops die Ehrennadel in Gold mit der Zahl 50 über-
reicht werden sollen. Sie lebt mit schwerer Altersdemenz im Heim und konnte die Ehrung 
leider nicht entgegennehmen.   
   

4.    Genehmigung des Protokolls des Vorjahres (17.03.2023)  
Clemens Koalick wies darauf hin, dass die JHV-Protokolle auf der Homepage des VfL veröf-
fentlicht werden. Außerdem war das Protokoll der letzten JHV der Einladung beigelegt. Somit 
hatte jeder die Möglichkeit, sich im Voraus zu informieren. Einige der TOP-Punkte wurden im 
Laufe der Sitzung thematisiert und auf den neuesten Stand gebracht, wie z.B.: 

• Flutlichtanlage 

• Fördermitgliedschaft 

  

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.  
 
Bürgermeister Holger Junge übermittelte Grüße der gesamten Gemeindevertretung. 
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- Elektroarbeiten im Umfeld des VfL werden zukünftig nicht mehr in Eigenleistung 

durchgeführt sondern von der Firma Urban Elektrotechnik übernommen. 

- Finanzielle Zuwendungen der Gemeinde werden in Zukunft nur auf Anträge mit klar 

definierten Wünschen vergeben. Eine Pauschalverteilung hoher Beträge findet 

grundsätzlich nicht mehr statt. Für die Flutlichtanlage wurde dem Verein eine Zahlung 

von 3200€ zugesagt. Für die Anschaffung eines Defibrillators kündigte Holger Junge 

eine persönliche Spende von 201€ an. 

 

Für den weiteren Verlauf der Sitzung wünschte Holger Junge der Versammlung gutes Gelin-
gen. 
 

5.    Aussprache über die Berichte der Vorstandsmitglieder/Spartenleiter und die Jah     

resrechnung 2023  

• 1. Vorsitzender: Die Streitigkeiten mit dem LLUR um die beantragten, zugesagten 

und dann doch aberkannten Zuschüsse in Höhe von 100.000€ befinden sich auf fol-

gendem Stand: 

Der Gerichtsverhandlungstermin ist am 02.05.2024.  

• Fußball: Die Spielgemeinschaft SG Wentorf-Sandesneben/Schönberg führt 17 Mann-

schaften mit ca. 300 Spielern (ca. 33% Schönberger), im Alter von 5 - 68 Jahren. 32 

Trainer und Betreuer kümmern sich zurzeit um die richtige Ausbildung und Motivation 

der Fußballer. Um die Sportler auch weiterhin im Verein zu halten und auch neue da-

zuzugewinnen, muss der Verein Highlights schaffen, wie z.B. im letzten Jahr: 

- John Ment kommentierte das Wanderschild-Halbfinale der zweiten Herren gegen   

  Güster.                                                           

- Fußballturnier im Sommer 2023                                                                                              

- 7 Winter-Hallenturniere 

 

Die Jahresrechnung 2023 wurde Haushalt für Haushalt durchgegangen. Anmerkungen gab 
es zu:  

• Sportplatz: Die Sanierung des Fußballplatzes wurde von Landes- und Kreisverbän-

den bezuschusst, der VfL musste nur die Hälfte (ca. 7.000€) der Kosten tragen. Die 

Bearbeitung der Fläche (kurzschneiden, vertikutieren, löchern und 50 t Sand einbrin-

gen), hat aus der „Kuhweide“ einen bespielbaren Platz gemacht. 

• Aikido: Leider fielen geplante Veranstaltungen und Seminare krankheitsbedingt aus. 

Erik Bauerkemper hofft, in diesem Jahr die Aikidoka für eine Reise nach Südfrank-

reich, dort werden Seminare und Prüfungen durchgeführt, begeistern zu können. 

• Koronar-Sport: Es fallen keine weiteren Kosten an, weil über die Gesundheitskassen 

abgerechnet wird. 

 

In der Jahresrechnung stehen Einnahmen in Höhe von 98.665,46€ Ausgaben von 
100.707,71€ gegenüber. Somit ergibt sich ein Negativsaldo von 2.042,25€.   
Der bisherige Investitionsrücklagebetrag von 5.000€ wird zur Finanzierung des Sportlerheim-
Kredits verwendet. 2021 wurde erstmalig der Betrag von 5.000€ an die Gemeinde zurückbe-
zahlt. Es ergibt sich ein Barvermögen von 31.877,82€ und eine Investitionsrücklage von 
10.035,44€ am 31.12.2023. Das Anlagevermögen beläuft sich auf 12.154,45€.  
  

6.     Bericht der Kassenprüfer  

Jens Martens und Martin Bluhm haben die Kasse geprüft. Elke Kähler hat die Kasse ein-
wandfrei und übersichtlich geführt. Es wurden keinerlei Unregelmäßigkeiten in der Kassen-
führung festgestellt. Jens Martens lobte die besonders gute Arbeit von Elke Kähler. 
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7.    Entlastung des Vorstandes  

Jens Martens bat die Versammlung um Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes. 
Dieses erfolgte einstimmig. Damit war auch die Jahresrechnung 2023 ratifiziert. 
  

Nach einer 15minütigen Pause wurde die Versammlung um 21.05 Uhr fortgesetzt.  
  

8.    Beratung des Haushaltes 2024 

8.a  Fördermitgliedschaft  
Der Verein muss sich auch weiterhin auf einen Anstieg der Übungsleiterkosten einstellen, um 
den Mitgliedern ein qualitativ hohes und abwechslungsreiches Spartenange-
bot/Trainingsprogramm anbieten zu können. Finanziert wird dies größtenteils durch die Mit-
gliedsbeiträge. Eine alternative Finanzierungsmöglichkeit wäre die Einführung einer Förder-
mitgliedschaft. Nach langer Auseinandersetzung mit dem Thema hat sich der Vorstand ge-
gen eine Einführung einer Fördermitgliedschaft entschieden. Der hohe finanzielle Verlust 
(zwischen 5.000 und 10.000€) durch ‚Umtitulierung‘ der passiven Mitglieder stünde in keinem 
Verhältnis zu ein paar neu gewonnen Fördermitgliedern.  
Aus der Versammlung gab es Wortmeldungen, die eine Fördermitgliedschaft befürworten. 
Auch andere Vereine arbeiteten mit dieser Art von Finanzierung und wären gut aufgestellt. 
Vielleicht wäre ein neu gegründeter ‚Förderverein‘ eine Alternative? Allerdings ist der Ar-
beitsaufwand wesentlich größer und es fehlt dem Verein an ehrenamtlichen Mitarbeitern. Der 
Vorstand wird die Idee eines Fördervereins in den folgenden Vorstandssitzungen bespre-
chen. 
 
Abstimmung: Mit 4 Enthaltungen hat sich die Versammlung gegen die Einführung einer För-
dermitgliedschaft entschieden. 
 
8.b   Beratung des Haushalts 2024 
Der Haushalt wurde Sparte für Sparte durchgesprochen. Anmerkungen gab es zu:  

• Allgemeines: Der Haushalt wird um den Posten „Prüfung und Reparatur der Turnge-

räte durch die Fa. Thieme“ erweitert. Aus versicherungstechnischen Gründen muss 

der Zustand der Turngeräte regelmäßig geprüft werden. Die Firma Thieme bietet die-

se Dienstleistung, inclusive der Reparatur der Sprossenwand und zweier Turnmatten, 

zu einem Preis von 1.000€ an. 

• Allgemeines: Der VfL wird einen Defibrillator für den Sportplatz kaufen, ein Defibrilla-

tor wurde bereits für die Turnhalle erworben. Holger Junge spendet 201,00€ für die 

Anschaffung. Damit alle Personen, die in dem Umfeld der Defibrillatoren (z.B. die 

Kita) arbeiten oder Training anbieten, Kenntnis mit deren Umgang bekommen, ist ei-

ne Einweisung geplant. Der VfL könnte zum Beispiel Niels Faerber fragen, ob ein 

Mitglied der Feuerwehr Schönberg diese Unterrichtung durchführen könnte. 

• Sportplatz: Ob auf dem Sportplatz das Flutlicht auf LED umgerüstet wird oder nur die 

Leuchtmittel getauscht werden, wird der VfL in nächster Zukunft entscheiden. Von der 

Gemeinde wurden 3.200€ für diese Vorhaben im Haushalt eingestellt. Die Firma SEA 

Sauerland Elektroanlagen hat ein Angebot für die Umrüstung über 34.000€ abgege-

ben. Der Landessportverband und der Kreissportverband würden mit insgesamt ca. 

20.000€ das Vorhaben fördern. Bei Einhaltung aller Auflagen würde der Bund 25% 

der Gesamtkosten tragen. Den Vorgang der Beantragung der Förderung übernehmen 

die ausführenden Firmen, in diesem Fall SEA Sauerland Elektroanlagen. 

 
Der gesamte Haushalt enthält Ausgaben in Höhe von 90.104,38€ gegenüber Einnahmen von 

84.155,55€. Dies ergibt einen Negativ-Saldo von 5.948,83€. Der Negativ-Saldo ist durch 

unser ausreichendes Barvermögen gedeckt. Am Ende des Jahres 2023 beläuft sich die In-

vestitionsrücklage auf 10.8611,00€.  

 
 
Plan-Investitionen für 2024: 

• Outdoor-Trainingsgerät        1.500€ 
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• Zwei Defibrillatoren         2.800€ 

• Flutlichtanlage         2.500€ 

 

Die Abstimmung über den Haushalts-Entwurf 2024 erfolgte einstimmig.  
  

9.    Neuwahl des Vorstandes, der Kassenprüfer und des Kassenprüfer-Vertreters  

1. Vorsitzender  Clemens Koalick, einstimmig (Joachim Ehlers führte die Wahl 
durch) Bei den folgenden Vorstandsmitgliedern, im Block gewählt, erfolgte eine Wieder-
wahl, einstimmig:  
2. Vorsitzende: Nadine Burmeister  

Kassenwartin:  Elke Kähler 

Schriftwartin:  Britta Höft 

Leichtathletik:  Kathleen Zirschnitz 

Turnen:  Jana Scharfenberg 

Klettern:  Gudrun Hahne 

Aikido:   Erik Bauerkemper 

Fußball:  Bernd Ehlers 

Tischtennis:  Andreas Ahrens 

Pressewartin:  Jennifer Laurisch 

Platzwart:  Frank Berkau 

 

 

Als Kassenprüfer wurden Jens Martens und Siegfrid Höft gewählt, einstimmig. 
Als Vertreterin wurde Kristin Grönwold gewählt, einstimmig.  
 
Carla Thies und Jennifer Hansen wurden kommissarisch von der Versammlung 
als Jugendwartinnen gewählt. Die beiden Jugendlichen müssen noch durch die 
Wahl einer Jugendversammlung in ihrem Amt bestätigt werden. 
  
Kathleen Zirschnitz pflegt weiterhin die Vereinsdatenbank des VfL Schönberg.   
Britta Höft bleibt Sportabzeichen-Obfrau.  
Maik Schmidt betreut die Homepage. 
  

10. VfL-2030 

Bernd Ehlers führte kurz die Beweggründe für das Zustandekommen der Arbeitsgruppe VfL-
2030 aus. Trotz steigender Einwohnerzahlen ging die Mitgliederzahl in den letzten Jahren 
stark zurück und pendelte sich bei 500 Mitgliedern ein. Es wurden thematische Schwerpunk-
te gesetzt, um diesen Trend zu stoppen. 

• Kommunikation: Nach vielen Jahren ohne Pressewart hat der VfL 2023 das Glück, 

den Posten durch Jennifer Laurisch besetzen zu können. Informationen über all das 

Gute was im Verein passiert werden jetzt schneller und weiter gestreut. Die neuen 

Medien wie „Instergram“, „Trittau Online“ usw. werden genauso genutzt wie die 

klassischen Informationsquellen wie „Hahnheider“, „Markt“ und „Stormarner Tage-

blatt“. Zwei Informationstafeln am „Kleinen Laden“ werden seit letztem Jahr vom VfL 

mit Aushängen bestückt. 

Holger Junge bot dem VfL an, Sportinformationen und -berichte auch über den Ge-

meindebrief „Moinsen“, der zweimal im Jahr erscheinen soll, zu veröffentlichen. Zu-

sätzlich kann die Homepage der Gemeinde von dem VfL durch Verlinkung oder Inhal-

te genutzt werden.  

• Finanzierung: Um weiterhin qualitativ hochwertige Übungsstunden anbieten zu kön-

nen, spielt die Entlohnung der Übungsleiter eine große Rolle. Deshalb wurde im 

letzten Jahr bei Anschaffungen oder Arbeitsaufträgen verstärkt darauf geachtet, alle 

Fördermöglichkeiten von Landes- und Kreisseite in Anspruch zu nehmen. Es gibt 
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auch viele private Fördermöglichkeiten. Das Thema Fördermitgliedschaft bleibt, 

trotz vorläufiger Ablehnung durch die Versammlung, eine Möglichkeit, Unterstützer 

zu binden. 

• Neue Sportarten: Grundsätzlich sollte ein Verein sich bei der Ausrichtung seines 

Sportangebots nach den Bedürfnissen der Menschen richten. Sogar der eSport 

kann sich in Sportvereinen etablieren, allerdings eine Herausforderung, was die 

Ausstattung betrifft.  

Der VfL kann seit dem Frühjahr 2023 „Stressprävention in der Natur“ anbieten, und 

auch die „Salsation“-Übungsstunden erfreuen sich großer Beliebtheit. 

• Sportanlagen: Im Rahmen einer Informationsveranstaltung der Gemeinde Schön-

berg im Herbst 2021, stellte die VfL-Arbeitsgruppe, begleitend zu dem Sportraum-

konzept des Amtes Sandesneben, die Idee eines Mehrgenerationen-Sportparks in 

Schönberg vor. Das dafür vorgesehene Gelände befindet sich direkt neben dem 

Sportplatz und könnte Stück für Stück in einen Bewegungspark umgewandelt wer-

den. Holger Junge merkt an, dass die Gemeinde Schönberg ihr Ortsentwicklungs-

konzept von 2020 in Kürze wieder aufnehmen wird und dann, gemeinsam mit dem 

VfL, die Umsetzung der Sportpark-Ideen voranbringen möchte. Eine stufenweise 

Realisierung bei mittelfristiger Planung (2027) ist denkbar. 

Es wurde bereits eine Outdoor-Fitnessanlage (6 Geräte) im Bereich des bisherigen 

Sportplatzes in Eigenleistung aufgebaut. 

11.   Vereinsveranstaltungen  

• Das Kinder-Fußballturnier findet am 15. und 16.06.2024 statt.   

• Das Sportabzeichen-Sportfest wird am 22.09.2024 von 11-15 Uhr gefeiert.  

• Der Weihnachtsmarkt ist für den 08.12.2024 geplant.  

• Die Verleihung des Sportabzeichens 2024 wird am 26.01.2025 um 15 Uhr auf dem 

Kornboden stattfinden.   

 
Für Juni 2024 ist eine Einweihung der Outdoor-Fitnessanlage geplant. Nähere Informationen 
folgen. 

  

12.    Anträge  

Es lagen keine Anträge vor.  
  

13.    Verschiedenes  

• Das Kinderfest der Gemeinde Schönberg wird am 29.06.2024 auf dem Sportplatz 

stattfinden. Der VfL wird Getränke ausschenken. Aufgebaut wird bereits am 

28.06.2024. 

 

Mit einem Dank an alle Gäste für Ihr Interesse und einer Einladung zu Kartoffelsalat und 
Würstchen schloss Clemens Koalick die Versammlung um 22.00 Uhr.  
 
 

 


